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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 16.07.2025*

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 		
der Gemeinde Buttstädt

Die Gemeinde Buttstädt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die durch 
Umstrukturierung geschaffene Stelle

der Assistenz des Bürgermeisters
(Vollzeit)

Wir bieten Ihnen einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz mit 
attraktiven und vielseitigen Aufgabenbereichen und allen Sozial-
leistungen des öffentlichen Dienstes sowie Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.  

Die Einstellung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen Ar-
beitszeit von 39 Stunden und einer leistungsgerechten Vergütung 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), Entgelt-
gruppe 8. Die Probezeit beträgt 6 Monate.

Ihre Aufgaben umfassen:
• Assistenz des Bürgermeisters

	– Sekretariatsaufgaben – Terminplanung und Überwachung
	– Vor- und Nachbereitung von Besprechungen
	– Wahrnehmung von Sonderaufgaben auf Weisung

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

	– Fertigung von Pressetexten einschließlich Fotos
	– Redaktion, Zusammenstellung und Pflege des Amtsblattes
	– Vorbereitung und Erarbeitung von Publikationen und ande-

rer Druckerzeugnisse (Entwerfen der Inhalte von Broschüren, 
Flyern, Pressemeldungen und Anzeigen)  

	– grafische und inhaltliche Erstellung und Überarbeitung von 
Publikationsvorlagen

	– Betreuung der Homepage, Aufbau, Pflege und ständige Aktua-

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

Gebesee Siedlung 
Am Jordan zwischen B 176 
und Gebesee Siedlung

10.06.25-02.09.25 Vollsperrung Brückenneubau
über B 176, B 4, Erfurter 
Straße, Siedlungsweg und 
in der Gegenrichtung

L 1058 
von 
A 71

über Hauenthal, Buttstädt, 
Landkreisgrenze bis Herren-
gosserstedt

14.07.25-19.09.25 halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung

Streckenausbau für 
Schwertransporte

L 1058 
von 
A 71

über Hauenthal, Buttstädt, 
Landkreisgrenze bis Herren-
gosserstedt

04.08.25-29.08.25
Vollsperrung
kurzzeitig in den Nachtstunden

Schwertransport

B 176

OA Kölleda bis OE Ostramondra:
1. BA Kölleda – OE Backleben
2. BA Abzweig K 506 – Ostramondra
3. BA Backleben – Abzweig K 506

10.07.25-29.08.25 Vollsperrung Fahrbahnsanierung
B 85 Kölleda, Großneuhau-
sen, Olbersleben, L 2164, 
Bachra und Gegenrichtung

K 1 Büchel
Bahnübergang 21.07.25-30.07.25 Vollsperrung Grundhafte Erneuerung 

des Bahnübergangs

B 85 – Etzleben – Gorsleben  
– B 86 Sachsenburg – Kanna- 
wurf – Kindelbrück – L 2134  
Riethgen – Griefstedt – K 1  
Büchel und in der Gegen- 
richtung

K 2 Ortsdurchfahrt
Guthmannshausen 02.06.25-31.12.25 Vollsperrung Kanal- und Tiefbauarbeiten

über B 85 Hauenthal, L 1058 
Buttstädt, L 1057 Hardis- 
leben, K 2 Mannstedt und 
in der Gegenrichtung

L 2140 
Abzw. 
K 5

Sprötau bis Ortseingang
Schloßvippach 28.07.25-05.08.25 Vollsperrung Asphaltdeckensanierung

L 1058 Orlishausen bis B 176 
Kölleda – Sömmerda – Frohn-
dorfer Straße – Kölledaer 
Straße – L 1054 Stadtring – Er-
furter Straße – Schloßvippach 
und in der Gegenrichtung

Vorankündigung: 
Vollsperrung K 2 zwischen B 85 und OA Guthmannshausen vom 06.10. bis 18.10.2025 (verschoben) wegen Fahrbahnsanierung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.
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Für Rückfragen steht Ihnen das Personalamt telefonisch unter 
036373 41113 oder per E-Mail unter personalamt@lg-buttstaedt.de 
zur Verfügung. 

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 
Anderenfalls werden Ihre Unterlagen ordnungsgemäß nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Hendrik Blose
Bürgermeister

Der Landrat informiert

Richter im Ehrenamt gesucht – jetzt bewerben

Im Herbst dieses Jahres werden die ehrenamtlichen Richter beim 
Verwaltungsgericht Weimar für die Dauer von fünf Jahren neu ge-
wählt. Diese Bürger entscheiden gemeinsam mit Berufsrichtern 
in Verfahren der Verwaltungsgerichtsbarkeit. Sie wirken dabei 
als ehrenamtliche Richter bei der mündlichen Verhandlung und 
der Urteilsfindung gleichberechtigt zu den Berufsrichtern mit. Sie 
werden jährlich voraussichtlich zu höchstens zwölf ordentlichen 
Sitzungen des Gerichts hinzugezogen.

Der Landkreis Sömmerda kann acht Vorschläge einbringen, aus 
denen vom Wahlausschuss beim Verwaltungsgericht Weimar die 
erforderlichen und geeigneten Personen ausgewählt werden. 

Für das Amt des ehrenamtlichen Richters kann sich jeder bewer-
ben, der Deutscher ist und das 25. Lebensjahr vollendet hat.

Bewerber müssen den Wohnsitz innerhalb des Gerichtsbezirkes 
(Landkreis Sömmerda) haben und dürfen insbesondere nicht als 
Beamte oder Angestellte im öffentlichen Dienst oder als Soldaten 
beschäftigt sein.

Vom Amt eines ehrenamtlichen Richters sind ebenfalls ausge-
schlossen:

•	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vor-
sätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt worden sind,

•	 Personen, gegen die Anklage wegen einer Tat erhoben ist, die 
den Verlust zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben 
kann,

•	 Personen, die nicht das Wahlrecht zu den gesetzgebenden Kör-
perschaften des Landes besitzen.

Zu ehrenamtlichen Richtern können ferner nicht berufen werden:

•	 Mitglieder des Bundestages, des Europäischen Parlaments, der 
gesetzgebenden Körperschaften eines Landes, der Bundesre-
gierung oder einer Landesregierung,

•	 Rechtsanwälte, Notare und Personen, die fremde Rechtsange-
legenheiten geschäftsmäßig besorgen.

Die bisherigen ehrenamtlichen Richter können sich wieder bewer-
ben, da eine Wiederwahl zulässig ist.

Bei Interesse an einer Bewerbung können
 

bis zum 22. August 2025 

beim Rechtsamt, Bahnhofstraße 9, 99610 Sömmerda (Tel. 03634 
354-633) die Personalbögen angefordert oder auf der Internetseite 
www.lra-soemmerda.de heruntergeladen werden.

lisierung der Webauftritte und der erforderlichen Datenbanken
	– selbstständiges Betreuen aller Kommunikationskanäle, Pfle-

ge des Social-Media-Auftritts
	– Optimierung und Qualitätssicherung der digitalen Präsenz

• Veranstaltungs- und Marktwesen

	– Koordination, Organisation und Begleitung von gemeind-
lichen Veranstaltungen, Märkten, Festumzügen und weite-
ren Events

	– Erarbeitung des kulturellen Veranstaltungsprogramms 
	– Teilnahme an Veranstaltungsbesprechungen
	– Veranstaltungsabsprachen mit den Vereinen
	– Termin- und Budgetplanung
	– Erstellung von internen Veranstaltungsabläufen
	– Koordination der Veranstaltungsbewerbung
	– Kooperation mit spezifischen externen Dienstleistern
	– Erstellung von Vereinbarungen/ Verträgen
	– Vor-Ort-Betreuung/ Durchführungsbegleitung während der 

Veranstaltungen (Kontrolle von Einrichtungen, Aufbauten, 
Technik, Gastronomie) und die Nachbereitung

Ihr Profil:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung in der Touristik- oder Veran-

staltungsbranche, als Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) 
oder kaufmännische Ausbildung

•	 Aus- und Weiterbildung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit oder 
Medien

•	 Berufserfahrung in der Planung, Organisation und Durchfüh-
rung von Veranstaltungen sowie Grundkenntnisse des Verga-
berechts

•	 nachweisbare Erfahrungen in der Erstellung, Nutzung und Pfle-
ge von Internetauftritten und Portalen 

•	 geübter Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen, 
dem CMS Typo3 sowie idealerweise Kenntnisse in Adobe De-
sign und Photoshop

•	 gute schriftliche Ausdrucksweise
•	 Sinn für Digitalisierung
•	 hohes Planungs- und Organisationsgeschick
•	 eigenverantwortliche, strukturierte und ergebnisorientierte Ar-

beitsweise auch in stressigen Situationen
•	 sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick gegenüber 

Dienstleistern
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Beratungen außerhalb der regu-

lären Arbeitszeit
•	 Bereitschaft zum Wochenenddienst im Veranstaltungszeitraum    
•	 Führerschein der Klasse B und Bereitschaft zur Nutzung des 

Dienstwagens für Dienstfahrten

Haben Sie Interesse?
Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen mit Nachweisen über die beruflichen Qualifikationen bis  
spätestens 15. August 2025 postalisch an die 

Gemeinde Buttstädt
Kennwort: Assistenz

Personalamt
Großemsener Weg 5

99628 Buttstädt

Hinweise
Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.
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Antrag auf Ehrenamtsförderung

Frist bis zum 30. September verlängert

Im letzten Jahr konnten sich 100 Vereine, Kirchgemeinden, Kom-
munen und Institutionen über eine finanzielle Zuwendung aus 
Mitteln der Ehrenamtsförderung freuen. Mithilfe dieser Förder-
gelder, die der Landkreis von der Thüringer Ehrenamtsstiftung 
zur Verfügung gestellt bekommt, konnten zum Beispiel besonders 
engagierte Vereinsmitglieder ausgezeichnet werden, Flyer finan-
ziert, Fortbildungen besucht oder Dankeschön-Veranstaltungen 
unterstützt werden.

Auch in diesem Jahr können Vereine, Verbände, Selbsthilfegrup-
pen, Kommunen, Kirchgemeinden und ehrenamtliche Initiativen 
eine finanzielle Förderung ihres Ehrenamtes beantragen. 

Die Antragsfrist wurde bis zum 30. September 2025 verlängert.

Bei der Vergabe der Fördermittel orientiert sich der Landkreis an 
den Grundsätzen der Thüringer Ehrenamtsstiftung. Danach kön-
nen gefördert werden:

•	 Maßnahmen, die dazu dienen, Menschen für das Ehrenamt 
zu gewinnen und zu motivieren, bei der Ausübung des Ehren-
amtes zu unterstützen und diese dauerhaft zu sichern sowie 
neue Formen des Ehrenamtes zu fördern 

•	 die Durchführung von Veranstaltungen, auf denen Personen 
oder Personengruppen, die ehrenamtliche Tätigkeiten verrich-
ten, öffentlich ausgezeichnet werden 

•	 Würdigungen ehrenamtlich Tätiger, z.B. durch Ehrungen und 
Preise

•	 Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung von ehrenamtlicher Tätig-
keit

•	 Aus-, Fort- und Weiterbildungen, die der ehrenamtlichen Tätig-
keit von Nutzen sind 

•	 die Förderung der Entwicklung und Betreuung von Vernet-
zungsprojekten von Trägern gemeinnütziger ehrenamtlicher 
Tätigkeit 

•	 die Förderung von Modellprojekten 

Die geförderten Personen müssen ihren Wohnort oder ständigen 
Aufenthalt im Landkreis Sömmerda haben, bzw. ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit nachweislich hier ausüben. Ein Rechtsanspruch auf 
Gewährung der Zuwendung besteht nicht.

Das Antragsformular für die Förderung von Maßnahmen im lau-
fenden Jahr steht auf der Internetseite des Landkreises Sömmerda 
www.lra-soemmerda.de zum Herunterladen und Ausdrucken be-
reit. Außerdem ist das Formular über die Ehrenamtsförderung bei 
Franziska Läer im Landratsamt erhältlich.

Kontakt:
Telefon:	 03634 354-244
E-Mail:	 ehrenamt@LRA-soemmerda.de

Jetzt zum „Tag der Vereine“ anmelden 

Anmeldeschluss ist am 22. August

Nach der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr erlebt der „Tag 
der Vereine“ in diesem Jahr eine Neuauflage. Im Rahmen der SÖM 
2025 präsentieren sich nicht nur Handel, Handwerk und Wirt-
schaft, auch Vereine, Verbände und andere ehrenamtliche Orga-
nisationen haben erneut die Möglichkeit, sich und ihre Angebote 
vorzustellen. 

Am Sonntag, den 21. September 2025 zeigt sich das Ehrenamt des 
Landkreises Sömmerda auf der Freifläche vor der Unstruthalle 
wieder in all seinen Facetten – vielfältig, bunt, engagiert.

Die ELSA – die Ehrenamtsagentur des Landkreises Sömmerda –  
möchte mit diesem Projekt engagierte Menschen dabei unterstüt-
zen, ihre Organisation sichtbarer zu machen, die Vielfalt ihrer Ak-
tivitäten zu zeigen und um neue Mitmacher zu werben.

Melden Sie sich bis zum 22. August 2025 per E-Mail an elsa@
lra-soemmerda.de an, um sich kostenfrei mit einem Stand zu prä-
sentieren und über Ihr Engagement zu informieren, gern verbun-
den mit einer kleinen Mitmach-Aktion. 

Zum anderen gehört auch die Bühne im Außenbereich an diesem 
Tag komplett dem Ehrenamt. Nutzen Sie die Gelegenheit und zei-
gen Sie sich mit Tanz, Vorführungen, als Interviewpartner oder mit 
einem Werbeblock für Ihre Organisation.

Natürlich wird auch die Ehrenamtsagentur selbst mit einem Stand 
vertreten sein und unter anderem über Fördermöglichkeiten, Ver-
anstaltungen und Engagementvermittlung informieren. 

Das Anmeldeformular steht zum  
Herunterladen auf der Homepage des 
Landkreises www.lra-soemmerda.de 
bereit. 

Alternativ können Sie uns gern die Kontaktdaten Ihrer Organisation 
mitteilen und Sie erhalten auf Wunsch unsere digitale Post „Die 
ELSA informiert“ mit Informationen rund ums Thema Ehrenamt 
und somit das Anmeldeformular ganz bequem per E-Mail.
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FEUERWEHR FETZT!

Retten, Bergen, Löschen, Schützen – die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehren im Landkreis Sömmerda sind für Sie da! An 365 
Tagen im Jahr, 24 Stunden am Tag. Und das alles im EHRENAMT! 

Dieses Engagement zum Wohle der öffentlichen Sicherheit und 
aller Einwohner des Landkreises ist unverzichtbar. Umso bedau-
erlicher ist es, dass auch in unserer Region immer weniger Men-
schen für dieses Ehrenamt gewonnen werden können.

Wir wollen Lust machen auf Feuerwehr und haben deshalb Ka-
meradinnen und Kameraden gebeten, uns ihre persönliche Feuer-
wehr-Geschichte zu erzählen. Regelmäßig stellen wir Ihnen diese 
Heldinnen und Helden des Alltags vor:

Danny Crämer, Oberfeuerwehrmann 
bei der FF Vogelsberg

Wie bist du zur Feuerwehr 
gekommen?

Wie das halt immer so ist 
auf dem Dorf, man geht zu 
Feierlichkeiten, speziell hier 
Herbstfeuer. Mehrfach mit 
den Kameraden der FF ins 
Gespräch gekommen. Ir-
gendwann hatte ich den LKW 
Führerschein und dann habe 
ich ja gesagt. Denn ich wollte 
ja das Fahrzeug fahren. 

Was ist deine Motivation, 
bei der Freiwilligen Feuer-
wehr mitzumachen und was 
gefällt dir an diesem Ehren-
amt am besten?

Die Motivation brauche ich eigentlich nicht. Eher den Willen, et-
was für die Gemeinschaft zu tun. Die Kameradschaft zu leben und 
im Ernstfall das nötige Knowhow und Wissen, was man erlernt 
hat, anzuwenden. Dafür bedarf es Übung und auch Lehrgänge. 

Was war der kurioseste/schwierigste/gefährlichste Einsatz?

In eine solche Situation bin ich „zum Glück“ bisher nicht gekom-
men.

Was sind die größten Herausforderungen im Einsatz (Gaffer, 
Angriffe auf Einsatzkräfte etc.)? Wie gehst du mit Angst oder 
schwierigen (psychischen) Erfahrungen um?

Das nicht wissen, was mich am Einsatzort erwartet. Klar hat man 
mit Divera247 die Möglichkeit, schon zu wissen, was es für ein 

Einsatz ist, aber ich habe meist 
keine Zeit zu lesen. Ich drücke 
einfach nur die benötigte Zeit 
bis zur Wache, und für den Rest 
lass ich mir dann auf dem Ein-
satzfahrzeug eine kurze Einwei-
sung geben. 

Angst in dem Sinne direkt kann 
ich nicht behaupten. Eher eine 
gesunde Portion Respekt vor 
dem, was auf mich zukommt 
beim Einsatz. Und natürlich das 
Umsetzen erlernter Fähigkeiten. 

Und am Ende eines jeden Ein-
satzes sitzt man natürlich noch 
mit Kameraden zusammen und 
bespricht gewisse Situationen 
des Einsatzes.

Wie sieht denn so ein „Dienstalltag“ in der Freiwilligen Feuerwehr 
aus? Wie hoch ist der zeitliche Aufwand und wie vereinbart man 
diese Aufgaben mit Beruf und Familie?

Wie es der Name schon sagt, es ist freiwillig. Wenn ich dafür kei-
ne Zeit aufbringen kann und will, dann würde ich dies nicht tun. 
Seit Beginn kann ich aber sagen: Ich bin mit Herzblut dabei und 
das spiegelt sich dann auch auf die Lehrgänge und den zeitlichen 
Aufwand wider. 

Die Familie muss da natürlich auch mitspielen. Gerade weil die 
meisten Lehrgänge auch an den Wochenenden stattfinden. 

Wie kann man bei euch mitmachen? Was sollten Interessierte 
mitbringen? Braucht es bestimmte Voraussetzungen oder Vor-
kenntnisse? 

Mitmachen kann jeder, der möchte, den Willen und die Zeit auf-
bringt. Vorkenntnisse und Voraussetzung hatte ich ja tatsächlich 
auch nicht. Ich bin Quereinsteiger und jetzt seit 3 Jahren dabei.

Steckbrief

Angaben zur Person 
Name:	   	 Danny Crämer
Alter: 	   	 46 
Funktion:  	 Oberfeuerwehrmann

Feuerwehr allgemein
Ort: 		  Vogelsberg

Mitgliederzahl (Einsatz- und Jugendabteilung):
Einsatzabteilung: 31 Mitglieder
Jugendfeuerwehr: 15 Mitglieder
Altersabteilung: 10 Mitglieder

Technische Ausstattung: 
Löschgruppenfahrzeug LF 8
Mannschaftstransportwagen
Sonderausstattung Drohne vom Landkreis Sömmerda

Durchschnittliche Einsatzzahl pro Jahr:
durchschnittlich 10 Einsätze im Jahr

Brennen Sie auch für die Feuerwehr?
Dann machen Sie mit…
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Landrat auf Sommertour durch den Landkreis

Vor Ort zuhören, Ideen aufgreifen, 
gemeinsam etwas entwickeln

Erstmals startete Landrat Christian Karl in diesem Jahr mit der Som-
mertour ein neues Format. Ziel war es, kleine regionale Betriebe 
zu besuchen und das vielfältige Engagement in den Gemeinden 
des Landkreises kennenzulernen. Die fünftägige Tour vom 7. bis 
11. Juli bot nicht nur spannende Einblicke in unternehmerisches 
Handeln und ehrenamtliches Wirken, sondern auch zahlreiche Ge-
legenheiten zum persönlichen Austausch. Die einzelnen Stationen 
im Überblick:

Montag, 7. Juli

Zum Auftakt der Tour besuchte 
der Landrat am Vormittag 
die Bau- und Möbeltischlerei 
Schmidt Olbersleben GmbH, 
die ein erfolgreiches Beispiel 
dafür ist, wie sich traditionelles 
Handwerk mit modernen Ent-
wicklungen verbinden lässt. 

Dank seiner langjährigen Er-
fahrung hat sich das Unter-
nehmen in den letzten Jahren 
dynamisch weiterentwickelt – 
sowohl in der technischen als 
auch der betrieblichen Infra-
struktur. 

Anschließend kam Christian Karl in den Genuss einer Hofführung 
beim Biohof Scharf in Ollendorf. Während des Rundgangs thema-
tisierten die Gastgeber unter anderem die Herausforderungen im 
öffentlichen Nahverkehr, insbesondere im ländlichen Raum, sowie 
die zunehmende Bürokratie, die auch für immer mehr Landwirte 
zur Belastungsprobe wird.

Am Nachmittag besuchte Christian Karl die Thüringer Landfrauen 
in Kleinmölsen. In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen be-
richteten die engagierten Frauen von ihrer Arbeit und aktuellen 
Projekten im ländlichen Raum. Der Austausch verdeutlichte ein-
mal mehr die wichtige Rolle, die die Landfrauen für die regionale 
Gemeinschaft und den Erhalt ländlicher Traditionen spielen.

Dienstag, 8. Juli

Am Dienstag führte die Reise Landrat Christian Karl ins Alpersted-
ter Ried, wo die Stiftung Naturschutz Thüringen einen geführten 
Rundgang über den „Wilde Weidenweg“ ermöglichte. Stella 
Schmigalle, verantwortlich für Projektentwicklung und -koordina-
tion, erläuterte viele wichtige Fakten über das einzigartige Biotop. 

Die Geschäftsführerin, Dr. Corinna Weiß, Petra Jehring als ehren-
amtliche Wanderführerin sowie Alexander Amberg, Geschäftsfüh-
rer der Agrarhof GmbH Amberg und Rothe, begleiteten die Tour. 
Zudem gewährte Dr. Klaus Wagner von der Arua Agrar GmbH 
wertvolle Einblicke in die ökologische Bedeutung des Rieds.

Zur Mittagszeit erwartete Willi Wiegand, Thüringens bekanntes-
ter Gespannfahrer aus Kranichborn, die Delegation zu einer be-
sonderen Fahrt im Hochsitzwagen – Ziel war der Erdbeerhof bei 
Gebesee.

Den Tagesabschluss bildete ein Austausch in Walschleben. Hier 
kam der Landrat mit Bürgermeister Marcel Bube, Vertretern der 
Kirmesgesellschaft, des Sportvereins sowie des Faschingsvereins 
zusammen. In lockerer Atmosphäre wurden Themen rund um das 
Vereinsleben und die Herausforderungen ehrenamtlicher Arbeit 
diskutiert.
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Mittwoch, 9. Juli

Am Mittwoch stand zunächst ein Besuch der Tischlerei Eberhardt 
in Kindelbrück auf dem Programm. Der traditionsreiche Familien-
betrieb besteht bereits in der dritten Generation und überzeugte 
durch handwerkliche Qualität sowie persönliche Geschichte.

Am Nachmittag führte die Tour zum Alten Rittergut nach Rieth-
gen, wo Dorit Schulze-Uhrich ihre Pläne für ein Hofcafé vorstellte. 
Das Projekt befindet sich noch im Aufbau und soll im Frühsommer 
2026 eröffnet werden – ein vielversprechendes Beispiel für länd-
lichen Tourismus und regionale Wertschöpfung.

Donnerstag, 10. Juli

Am Morgen besuchte Christian Karl in Kölleda die Kfz-Werkstatt 
von Stefan Hecker, die in diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen 
feiert. Stefan Hecker ist nicht nur Betriebsinhaber, sondern auch 
Kfz-Innungsmeister und engagiert sich in Prüfungskommissionen. 
Damit ist er ein Vorbild für Fachkompetenz und Ausbildungsbe-
reitschaft im Handwerk.

Am Mittag ging es weiter zur Tischlerei Ralf Hellmann in Weißen-
see, einem familiengeführten Betrieb seit 2004. Besonders erfreu-
lich: Die nächste Generation steht mit Paula und ihrem Bruder Jo-
hannes bereits in den Startlöchern. 

Den Tagesausklang bildete ein Besuch beim Förderverein Schloss 
Beichlingen. Hier kam der Landrat mit dem Vereinsvorsitzenden 
Dr. Thomas Ludewig und weiteren engagierten Vereinsmitgliedern 
zusammen. Es ging um derzeitige und künftige Projekte, aber auch 
um Schwierigkeiten, mit denen der Verein aktuell zu kämpfen hat.

Freitag, 11. Juli

Am letzten Tag der Sommer-
tour besuchte Christian Karl 
zunächst den Hofladen Söm-
merda. Neben regionalen Pro-
dukten bietet der Laden einen 
täglich geöffneten Imbiss, der 
besonders bei Einheimischen 
und Pendlern beliebt ist.

Abschließend führte der Weg 
zur BestEnergie GmbH in Söm-
merda. Geschäftsführer Se-
bastian Schröter, ebenfalls 
Innungsmeister, stellte seinen 
Betrieb und dessen Schwer-
punkt im Bereich moderner Energielösungen vor. Damit wird der 
Betrieb zum Beispiel für zukunftsgerichtetes Handwerk mit Ver-
antwortung.

Die Sommertour 2025 bot einen eindrucksvollen Querschnitt 
durch Leben, Arbeiten und Engagement im Landkreis. Der Landrat 
zeigte sich dankbar für die Offenheit der Gastgeber und betonte: 
„Es ist wichtig, vor Ort zuzuhören, Ideen aufzugreifen und den di-
rekten Kontakt zu den Menschen zu pflegen. Nur so können wir 
gemeinsam unsere Region weiterentwickeln.“

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Das Kinderland Ringleben berichtet

Abschluss unserer spielzeugfreien Zeit – 
ein kreatives Abenteuer geht zu Ende

Am 27. Juni 2025 endete unser Projekt der „spielzeugfreien Zeit“, 
das mittlerweile fester Bestandteil unserer Jahresplanung ist. Je-
des Jahr wird es mit großer Vorfreude von Kindern, Eltern und pä-
dagogischen Fachkräften erwartet. Auch in diesem Jahr durften 
wir wieder auf die tatkräftige Unterstützung der Eltern zählen, die 
uns mit vielfältigen Alltags- und Naturmaterialien versorgten. Die 
Kinder zeigten dabei erneut ihre beindruckende Kreativität und 
Fantasie. 

So entstanden aus großen Pappkartons fantasievolle Häuser, ein 
Herd mit Backofen und eine selbstgebaute Waschmaschine. Ein 
weiteres Highlight waren sensorische Luftballons und Überra-
schungseier, die mit unterschiedlichen Materialien gefüllt wur-
den. Für Rollenspiele standen liebevoll vorbereitete Eissorten zur 
Verfügung: Aus Schwammtüchern, Holzstielen, Eierkartons und 
bunter Wolle entstanden kreative Eiskreationen, die zum fanta-
sievollen Spiel einluden. Die Wolle wurde aber nicht nur für Eis 
genutzt, sondern auch zerschnitten und als Spaghetti serviert. 

Auch im Außengelände gab es vieles zu entdecken, das uns bisher 
gar nicht aufgefallen war. In der Sandkiste beispielsweise verlegten 
die Kinder mit großem Eifer kleine Rohrsysteme. Ein wichtiger Be-
standteil des Konzeptes der spielzeugfreien Zeit sind zudem die 
regelmäßigen Ausflüge in die Natur. Naturmaterialien wurden ge-
sammelt und in kreative Rollenspiele eingebunden. Auch Lernan-
gebote mit Naturmaterialien machten großen Spaß und sorgten 
für willkommene Abwechslung.  

Dies und vieles mehr entwickelte sich im Zeitraum vom 7. April 
2025 bis zum Projektabschluss am 27. Juni 2025. Die Projektzeit 
war geprägt vom lebendigen Forschen, gemeinsamen Entdecken 
und vielfältigen Ausprobieren. Doch mit dem 27. Juni endet das 
Projekt nicht einfach abrupt: Gemeinsam mit den Kindern stim-
men wir ab, welches Spielzeug als erstes aus dem „Urlaub“ zu-
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Lucia und Max, die früher selbst Kinder im „Zwergenland“ waren, 
kehrten für diesen Anlass zurück. Mit dem humorvollen Kinder-
buch „Ignor und der Zahnputztag im Zoo“ machten sie das Vorle-
sen zu einem echten Highlight.

Die Aktion war nicht nur ein schönes Erlebnis, sondern auch ein 
gelungenes Beispiel dafür, wie ehemalige Wegbegleiter zur leben-
digen Mitgestaltung des pädagogischen Alltags beitragen können.

Der Vorlesetag war nicht nur ein Höhepunkt im Kita-Alltag, son-
dern zeigte einmal mehr, wie wertvoll der Austausch mit frühe-
ren Wegbegleitern ist und solche Erlebnisse den Zusammenhalt 
stärken. 

Solche Aktionen fördern nicht nur die Freude am Zuhören und an 
Sprache, sondern sind auch ein schöner Beitrag zur Mitgestaltung 
des pädagogischen Alltags. Wir freuen uns auf weitere Besucher 
und spannende, neue Geschichten. 

Die Kinder und das „Zwergenland“-Team aus Olbersleben

Sparkassenstiftung Sömmerda vergibt zehn Aus-
zeichnungen für exzellente schulische Leistungen 
und hohes gesellschaftliches Engagement

Bereits zum 18. Mal hat die Sparkassenstiftung Sömmerda den 
„Förderpreis für exzellente schulische Leistungen und hohes ge-
sellschaftliches Engagement“ für Schulabsolventen ausgelobt. Alle 
Gymnasien und Regelschulen im Landkreis Sömmerda konnten 
hierfür einen Preisträger vorschlagen. 

Diese mussten dabei verschiedene Kriterien erfüllen: Sie mussten 
herausragend gute Leistungen und vorbildliche Arbeitsweisen vor-
weisen, sich gesellschaftlich engagieren und die Schule stets posi-
tiv in der Öffentlichkeit vertreten.

Der Preis, der mit 300 Euro dotiert ist, soll den Preisträgern als 
Startkapital für ihre weitere Ausbildung dienen und wurde jeweils 
im Rahmen der Zeugnisübergaben an die zehn ausgezeichneten 
Absolventen übergeben. Die Sparkassenstiftung stellte Preisgelder 
in Höhe von insgesamt 3.000 Euro zur Verfügung. Mit den Preis-
trägerinnen und Preisträgern dieses Jahres konnten seit dem Jahr 
2008 insgesamt 164 Schulabsolventen mit Preisgeldern von insge-
samt 44.400 Euro ausgezeichnet werden.

Die Auszeichnungen im Jahr 2025 erhielten:

Eva Kostiuminskaia
Regelschule „Friedrich Ludwig Jahn“ Kölleda

Eva Kostiuminskaia hat ihren Realschulabschluss mit einem sehr 
guten Notendurchschnitt von 1,1 absolviert. Sie lernte seit 2022 an 
der Regelschule. Trotz anfänglicher Schwierigkeiten, dem Unter-

rückkehrt und wieder in den Gruppenraum einziehen darf. Dabei 
zeigt sich oft: Viele Kinder vermissen ihr gewohntes Spielzeug gar 
nicht so sehr und entdecken im Rückblick sogar Neues an Altbe-
kanntem. 

Insgesamt ist die spielzeugfreie Zeit ein Projekt, das viele wichtige 
Entwicklungsbereiche fördert wie Kreativität und Fantasie, Eigen- 
initiative und Selbstständigkeit, soziale Kompetenzen, lebensprak-
tische Fähigkeiten und nicht zuletzt die Verbindung zur Natur.

Wir freuen uns schon auf die nächste Runde im kommenden Jahr!

Das Team des Kinderland Ringleben

„Namaste“ im Kinderland Ringleben e.V. – 
Yoga für unsere Eltern

Am 24. Juni 2025 hieß es bei uns im Kinderland Ringleben e.V. zum 
ersten Mal „Namaste“! Mit großer Freude sind wir mit einem neu-
en Projekt gestartet: Yoga für die Eltern unseres Kindergartens.

Unser Ziel ist es, auch den Mamas und Papas einen Moment der 
Ruhe und Entspannung zu schenken – eine kleine Auszeit vom 
oft fordernden Alltag zwischen Arbeit und Elternsein. Besonders 
schön: Nicht nur unsere Eltern zeigten großes Interesse, auch ei-
nige externe Teilnehmer:innen fanden den Weg zu uns. Schnell 
sprach sich unser Vorhaben herum und stieß auf viel positive Re-
sonanz. 

Ein besonderer Dank gilt Paula Fehrmann, die den Kurs mit viel 
Herz, Achtsamkeit und Einfühlungsvermögen leitete. Durch ihre 
liebevolle Art gelang es ihr, alle Teilnehmenden mitzunehmen und 
auf individuelle Bedürfnisse einzugehen. Leider kann Paula den 
Kurs aus beruflichen Gründen nicht weiterführen – wir bedauern 
das sehr und wünschen ihr für ihren weiteren Weg alles Gute.

Trotzdem sind wir fest entschlossen: Wir machen weiter! Denn 
wo ein Wille ist, ist auch ein Weg – und der Wunsch nach kleinen 
Inseln der Entspannung bleibt für das seelische Wohlbefinden be-
stehen.

Angelina

Besondere Vorlesetage in der Kita 		
„Zwergenland“ Olbersleben

In unserer Kita fanden Anfang Juli zwei ganz besondere Vorlese-
tage statt. Die Kinder erlebten spannende und unterhaltsame Ge-
schichten – ein Erlebnis, das für viel Freude und Neugier sorgte.

Christa Herrmann, eine ehemalige Mitarbeiterin der Einrichtung, 
las die Geschichte „Als die Pappel zur Sonne wuchs“ vor. Mit ru-
higer Stimme und viel Gefühl nahm sie die Kinder auf eine fanta-
sievolle Reise mit.
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richtsverlauf folgen zu können, gelang es ihr mit viel Fleiß, Engage-
ment und Wörterbuch, Hürden zu bewältigen, die unüberwindbar 
schienen. Besonders hervorzuheben sind ihre Leistungen im Fach 
Mathematik. Beim mathematischen Wettbewerb für Regelschu-
len im Schulamtsbereich Mittelthüringen belegte sie in den Klas-
senstufen 8, 9 und 10 den 1. Platz – in den Jahren 2023 und 2024 
nahm sie auch am Landesfinale in Erfurt teil. Zum „Tag der offenen 
Schule“ 2025 gestaltete sie den Flyer zum Quiz, beschriftete Bilder 
in den Ausstellungsvitrinen neu und lud Besucherinnen und Besu-
cher ein, einen Blick auf das Vergangene zu werfen.

Jasmin Manuela Klauser
Rothenbachschule Sömmerda

Jasmin Manuela Klauser konnte 
ihre Schulzeit mit einem Haupt-
schulabschluss von 1,6 abschlie-
ßen. Sie hatte zu allen Schüle-
rinnen und Schülern ein gutes 
Verhältnis. 

In Konfliktsituationen wirkte sie 
ausgleichend und beruhigend. 
Von allen Mitschülern, Leh-
rern und Kooperationseinrich-
tungen wurde sie als eine vor-
bildliche Schülerin geschätzt. 
In den schulischen Praktika 
arbeitete Jasmin Manuela 
Klauser fleißig, zuverlässig, ziel- 
orientiert und vermittelte allen 
Beteiligten eine positive Wahr-
nehmung ihrer Schule.

Oskar Zwinkau
Regelschule Elxleben

Oskar Zwinkau erreichte den Realschulabschluss mit einem Noten-
durschnitt von 1,7. Seit der Klassenstufe 7 wurde er regelmäßig 
zum Klassensprecher gewählt. Als guter und verantwortungsbe-
wusster Teamplayer war Oskar Zwinkau seit 2022 Schülersprecher 
der Regelschule. Durch seine Initiative wurden mehrere Projekte 
in die Realität umgesetzt oder betreut, so zum Beispiel ein Wald-
projekt, verschiedene Projekte in der Grundschule und im Senio-
renheim in Walschleben. 

Als Mitglied der Schulkonferenz brachte er stets kreative Ideen ein 
und vertrat die Interessen der Schülerinnen und Schüler verant-
wortungsbewusst. Die wöchentlichen Sitzungen der Klassenspre-
cher führte er meist selbständig. Seine Interessen sind vielseitig. 
Besonders engagiert war er in den Arbeitsgemeinschaften Töpfern 
und Handarbeit. In seiner Freizeit ist er aktives Mitglied im Fa-
schingsverein Walschleben und im Kampfsportverein Dachwig.

Kimberly Ritter
Gemeinschaftsschule „Albert Einstein“ Sömmerda

Kimberly Ritter hat mit einem 
Notendurschnitt von 1,1 ihren 
Realschulabschluss absolviert. 
Sie zeigte in den vergangenen 
sechs Schuljahren eine aus-
gezeichnete Leistungsbereit-
schaft und ein vorbildliches Ar-
beitsverhalten. Sie unterstützte 
oft mit viel Motivation schwä-
chere Schüler beim Lernen. 

In anderen Bereichen zeigte sie 
eine hohe Kommunikationsbe-
reitschaft und Teamfähigkeit. 
Ihren Aufgaben als Klassen-
sprecherin beziehungsweise 
Stellvertreterin kam sie gewis-
senhaft nach. 

Sie leistete bei kulturellen Veranstaltungen der Schule stets mit 
viel Engagement ihren Beitrag. In den letzten Jahren leitete sie in 
der Schule die Arbeitsgemeinschaft „Basteln“. Motiviert nahm sie 
an sportlichen Wettkämpfen der Schule teil. Sie absolvierte erfolg-
reich die Ausbildung zur Streitschlichterin und war seitdem sehr 
aktiv als solche tätig.

Eric Pergelt
Staatliche Berufsbildende Schule Weimarer Land/Sömmerda –
Schulteil Sömmerda

Eric Pergelt konnte sein Abitur 
mit einem sehr guten Noten-
durchschnitt von 1,2 abschlie-
ßen. Er beeindruckte in den 
vergangenen Schuljahren mit 
Motivation, Zuverlässigkeit 
und Engagement. Besonders 
hervorzuheben ist seine Fähig-
keit, auch in anspruchsvollen 
Situationen stets lösungsorien-
tiert und mit großem Einsatz zu 
agieren. 

Darüber hinaus engagiert sich 
Eric Pergelt auch außerhalb 
des schulischen Umfelds. Er ist 
zum Beispiel aktives Mitglied 
im Fußballverein Weißensee 
03, wo er durch seine Teamfä-
higkeit, Fairness und Einsatz-
bereitschaft positiv auffällt. 
Dieses Engagement zeigt seine Bereitschaft, sich auch in der Ge-
meinschaft einzubringen und Verantwortung zu übernehmen.

Greta Anthea Radunz
Gymnasium „Prof. Fritz Hoffmann“ Kölleda

Greta Anthea Radunz gehörte zu den Leistungsbesten ihres 
Schul-Jahrganges und hat ihr Abitur mit einem Notendurchschnitt 
von 1,3 abgeschlossen. Ihre sprachlichen Fähigkeiten stellte Greta 
nicht nur im Unterricht unter Beweis. 

Als Teilnehmerin am Bundeswettbewerb Fremdsprachen im Fach 
Englisch erhielt sie 2023 eine Auszeichnung im Einzelwettbewerb. 
Engagiert beteiligte sich Greta an den Vorbereitungen zahlreicher 
schulischer Veranstaltungen und Höhepunkte.

Max Hellmold
Gymnasium „Oskar Gründler“ Gebesee

Max Hellmold absolvierte sein 
Abitur mit einem Notendurch-
schnitt von 1,7. Als Schüler-
sprecher war er eine zentrale 
Stimme der Schülerschaft und 
setzte sich engagiert für deren 
Belange ein. Auch als Leiter 
der Schülervertretung trieb er 
wichtige Themen voran – unter 
anderem die Digitalisierung der 
Schülervertretung. 

In der Schulkonferenz war Max 
Hellmold ein aktives Mitglied 
und brachte viele konstruktive 
Vorschläge zur Verbesserung 
des Schulklimas ein. 

Er organisierte Lerngruppen 
oder Online-Fragerunden vor 
Klausuren und hat seine eigenen Lernzettel in eine Cloud gestellt 
und Online-Fragerunden vor Klausuren und Arbeiten angeboten. 
Darüber hinaus war er Kurssprecher und hat als aktives Mitglied 
zahlreiche Events mitorganisiert und vorbereitet. 

(Foto: Charline Franke)
(Foto: Heiko Meinung)

(Foto: Heiko Meinung)

(Foto: Axel Haubeiß)



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 29 / 23.07.2025  Seite 16

Für die „Tafel Sömmerda“ organisierte er Spendenaktionen. Max 
Hellmold nahm an „Jugend debattiert“ im Thüringer Landtag teil 
und ist langjähriges Mitglied im Schul-Orchester, wo er Posaune 
spielte. Auch wenn im Chor jemand fehlte, sprang er selbstver-
ständlich ein.

Jette Eikemeyer
Gymnasium „Albert Schweitzer“ Sömmerda

Jette Eikemeyer erreichte einen 
Abiturdurchschnitt von 1,6. Sie 
ist sehr engagiert im Bereich 
Handball mit Kindern und Ju-
gendlichen innerhalb und au-
ßerhalb der Schule. Beim HSV 
Sömmerda spielt sie selber in 
der Frauenmannschaft und 
trainiert gleichzeitig die E-Ju-
gend. 

Mit der Handballmannschaft 
der Schule hat sie die Schüler 
vom Kreisfinale, in das Schul-
amtsfinale bis hin zum Landes-
finale geführt. Im Rahmen 
des Chancenmacher-Projekts 
war sie eine wesentliche Stüt-
ze des Projektes, bei dem sie 
leistungsschwache Schüler in 
der Klassenstufe 6 besonders im Fach Mathematik unterstützte.

Hannes Mund
Regelschule „Christian Gotthilf Salzmann“ Sömmerda

Hannes Mund schloss seine Schulzeit mit einem Zeugnisdurch-
schnitt seines Realschulabschlusses von 1,27 ab. Bei schulsport-
lichen Vergleichen trat er als Teamplayer auf und vertrat die 
Schule würdig und mit Erfolg. Aber auch bei mathematisch-natur-
wissenschaftlichen Wettbewerben errang Hannes Mund Erfolge 
auf Schul- und Kreisebene. 

Seiner sportlichen Leidenschaft und seinem medizinischen Inte-
resse geht er in seinem Hobby nach. Regelmäßig trainiert Hannes 
Mund bei der DRK Wasserwacht, um Menschen in lebensbedroh-
lichen Lagen helfen zu können. Ehrenamtlich verrichtet er wäh-
rend seiner Ferien Wachdienste an der Ostsee.

Leon Kranhold
Regelschule „Geschwister Scholl“ Weißensee

Leon Kranhold ist mit einem Notendurchschnitt seines Realschul-
abschlusses von 1,31 der Beste seines Schul-Jahrgangs. Ein beson-
deres Highlight seines schulischen Wirkens war gemeinsam mit 
zwei Mitschülern die Projektarbeit Thüringen mit dem Modell der 
„Krämerbrücke“. Dieses Projekt wurde nicht nur mit Bestnoten be-
wertet, sondern sogar überregional ausgestellt. 

Im Verein spielt er erfolgreich Fußball und beweist dort Teamgeist, 
Disziplin und Fairness. Immer wieder vertrat er seine Schule bei 
den Wettkämpfen „Jugend trainiert für Olympia“ – und das mit 
großem sportlichen Ehrgeiz und Erfolg. Besonders hervorzuheben 
ist auch sein freiwilliger Einsatz beim Hindernislauf „Legends of 
Cross“ Thüringen.

Hartmut Kruse
Sparkassenstiftung Sömmerda

Vereine und Verbände

Waldbad-Jubiläum und -Wiedereröffnung 		
in Rastenberg

Das Jubiläum 100 Jahre Waldschwimmbad und die Wiedereröff-
nung des weit über die Grenzen Rastenbergs hinaus bekannten 
Bades nach der Sanierung stehen vor der Tür.

Die Mitglieder des Vereins Rastenberger Waldschwimmbad e.V. 
sind überglücklich. Endlich geht in Erfüllung, für was sich Verein 
und Stadt seit über 20 Jahren eingesetzt – oder besser für was wir 
gekämpft – haben: Das Bad ist mit neuester Technik ausgestattet 
und auch das Becken entspricht nun den heutigen Anforderungen.

Viele Jahre der Vorbereitung und Umsetzung gehen dem Ende 
entgegen. Verein, Bürgerschaft sowie die Beteiligten seitens der 
Verwaltungsgemeinschaft Kölleda können stolz sein. Stolz darauf, 
das Ziel erreicht zu haben: Das Waldschwimmbad kann nicht nur 
erhalten, sondern durch die erfolgte Sanierung auch in eine si-
chere Zukunft geführt werden.

Mit großer Kraftanstrengung bereiten die Vereinsmitglieder seit 
fast einem Jahr das Festwochenende anlässlich Waldbad-Jubiläum 
und -Wiedereröffnung vom 22. bis 24. August 2025 vor. Jeder, der 
schon einmal an der Vorbereitung eines Großereignisses beteiligt 
war, weiß, wovon ich spreche. 

Am Jubiläumswochenende haben wir für jeden Geschmack etwas 
im Programm. Für die Jugendlichen und Junggebliebenen gibt es 
am Freitag eine Eröffnungsparty mit angesagten DJs. Für Freunde 
beschwingter Tanzmusik steht am Samstag die Tanzfläche beim 
Sommernachtsball offen. Für den passenden Sound sorgt das Or-
chester Franz´L. Kulinarisch einstimmen auf den Tanzabend kann 
man sich am sommerlichen Schlemmerbuffet, zusammengestellt 
vom Partyservice Lorber.

Frühschoppen und Familiennachmittag sind am Sonntag, dem 
letzten Tag des Festwochenendes, die Highlights. Gekrönt wird es 
mit der Lasershow über dem Wasser am Sonntagabend.

(Foto: Carolin Reichardt)
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Zuvor lässt uns der historische Festumzug noch einmal zurückbli-
cken auf die Geschichte des Waldschwimmbades mit dem einen 
und anderen Meilenstein der vergangenen 100 Jahre. Wir freu-
en uns, dass so viele Vereine und Privatleute aus Rastenberg und 
Ortsteilen den Umzug mitgestalten.

Eines möchten wir den Besuchern des Festwochenendes be-
reits jetzt empfehlen: Achten Sie auf die Details. Die „Schwimm-
bad-Wimpel-Kette“ beispielsweise wird ganz sicher ein Hingucker.
Natürlich gibt es am Samstag und Sonntag noch weitere Pro-
grammpunkte. Sie alle aufzuzählen, würde aber hier den Rahmen 
sprengen.

Einzelheiten zum Programm entnehmen Sie bitte dem Kurier, 
unserer Internetseite www.waldschwimmbad.com und den So-
cialMedia-Kanälen unseres Vereins. Bitte sehen Sie es uns nach, 
wenn sich bis zum Festwochenende noch kleine Änderungen zum 
veröffentlichten Programm ergeben können

Der Eintritt ins Waldschwimmbad ist am Festwochenende frei.

Ohne sichere Finanzierung kein dreitägiges Programm. Die Spar-
kasse Mittelthüringen und Boreas sind Hauptsponsoren. Vielen 
Dank für ihr finanzielles Engagement. 

Stützen können wir uns auch auf Spenden für unseren Verein. Zu-
dem übernimmt die Stadt einen Programmpunkt. Auch dafür allen 
herzlichen Dank. 

Drei Wünsche habe ich, die wesentlich zum Gelingen des Fest-
wochenendes beitragen werden: schönes Wetter, viele Gäste 
und ganz viel gute Laune. Mit Ihnen gemeinsam zeigen wir, dass 
die Rastenberger stolz auf IHR Schwimmbad sind und dass Gast-
freundschaft bei uns einen hohen Stellenwert hat.

Jetzt bleibt mir nur noch, Sie ganz herzlich zum Festwochenende 
und insbesondere auch zur offiziellen Eröffnung am 22. August 
2025 um 18.00 Uhr einzuladen. Sie möchten doch sicher nicht 
verpassen, wie an diesem Abend Rastenberger Kinder das neue 
Becken im Waldbad stürmen. Seien Sie dabei!

Steffen Hädrich
Vereinsvorsitzender

Veranstaltungshinweise

Sonderzüge auf der Pfefferminzbahn

Am letzten Juli-Wochenende findet in Auerstedt bei Bad Sulza 
das Auerworldfestival statt. Aus diesem Grund hat der Initiator 
des Festivals, der Auerworld Festival e.V., eine Verlängerung der 
regulären Reisezüge der Pfefferminzbahn Sömmerda – Buttstädt 
bis Großheringen beantragt. Am Sonntag, den 27. Juli, fahren 
deshalb Sonderzüge über Buttstädt hinaus bis Großheringen und 
zurück mit Halt auf allen Stationen. Der Triebwagen wird von der 

Erfurter Bahn GmbH gefahren und vom Auerworld Festival e.V. fi-
nanziert. Es fahren insgesamt vier Zugpaare. Die Abfahrt ab Butt-
städt ist jeweils 10.03 Uhr, 12.03 Uhr, 14.03 Uhr und 16.03 Uhr. Die 
Rückfahrt ab Großheringen ist um 10.32 Uhr, 12.32 Uhr, 14.32 Uhr 
und 16.32 Uhr. Allerdings ist auf den Hinfahrten ab Buttstädt der 
Zug nur bis Auerstedt nutzbar!

Es besteht für Ausflügler die seltene Gelegenheit, auf der Strecke 
ab Sömmerda bis Auerstedt zu fahren und dort unter anderem 
das Schloss zu besuchen oder im neu eröffneten Schloss Gasthof 
Auerstedt einzukehren. 

Wanderer können auch den Napoleon-Radweg direkt ab Halte-
punkt Auerstedt nutzen und gelangen nach circa 3 Kilometer Fuß-
weg entlang des Emsenbaches nach Bad Sulza zum Haltepunkt 
Bad Sulza-Nord und können von dort die Rückfahrt antreten. Die 
Rückfahrt ab Großheringen oder Haltpunkt Bad Sulza-Nord ist 
ohne Einschränkungen möglich.

Die Mitfahrt in den Sonderzügen im Abschnitt Buttstädt – Groß- 
heringen ist entgeltfrei. Die Züge werden von Mitgliedern des 
Pfefferminzbahn-Vereins begleitet, um Spenden wird gebeten.

Weitere Auskünfte erteilt Dieter Krumsdorf vom Pfefferminz-
bahn-Verein unter der Telefonnummer 01590 4022114.

Dieter Krumsdorf		  Silvan Haselbach
Pfefferminzbahn e.V.	 Auerworld Festival e.V.

Seniorenfrühstück auf der Burg

Landpartie in Herrnschwende

Samstag, 2. August, ab 10.00 Uhr
Entdecken, Erleben, Genießen: Am 2. August 2025 ab 10.00 Uhr 
lädt der Landschaftspflegeverein Herrnschwende e.V. zur Landpar-
tie nach Herrnschwende ein! Erleben Sie einen unvergesslichen 
Tag mit Natur, Genuss und Spaß für Groß und Klein. Es erwarten 
Sie eine spannende Steppenrasenwanderung, bei der Sie die ein-
zigartige Natur rund um Herrnschwende entdecken, köstliches 
Essen und erfrischende Getränke sowie großer Kinderspaß mit 
Hüpfburg, Kinderschminken und einer tollen Überraschung! 

Lassen Sie den Tag stimmungsvoll ausklingen. Ab 19.00 Uhr findet 
zusätzlich ein Konzert im Rahmen des Orgelsommers in der Kirche 
von Herrnschwende statt.
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Anmeldung und weitere Infor-
mationen unter Telefon 0177 3090999.

Alle Veranstaltungen im Landkreis 		
Sömmerda	finden Sie auch online!

Auf unserer Website 
www.lra-soemmerda.de 

→ Veranstaltungen im Thüringer Becken
werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, 
die im Landkreis stattfinden, veröffentlicht. 

Sollte Ihre Veranstaltung noch nicht dabei sein, können Sie 
uns diese gerne melden, per E-Mail: kultur@lra-soemmerda.de 
oder Tel.: 03634 354-408.

Blutspendetermine im August

Tag Datum Ort Uhrzeit

Di 05.08. Schloßvippach, Haus zur Sonne 
(Bibliothek), Erfurter Str. 17 16.30-19.00

Do 07.08. Kleinbrembach, Dorfgemein-
schaftshaus, An der Waage 7 16.30-19.00

Mo 11.08. Alperstedt, Bürgerhaus, 
Neuer Anger 2 16.00-19.00

Mo 18.08. Sömmerda, A. Schweitzer Gym-
nasium (Aula), Salzmannstr. 39 16.00-19.00

Mi 20.08. Kölleda, „Wippertus Grund-
schule“, Salzstr. 6-8 16.30-19.30

Fr 22.08. Buttstädt, Coudray-Haus, 
Kirchstraße 2 15.00-18.30

Wort trifft Note

Die etwas andere Buchlesung 
mit Enrico Fischer

Freitag 8. August, 19.30 Uhr 
Blumenhof Kerst Walschleben

Die Walschleber KulTour zu Gast im Blumenhof Kerst in Walschle-
ben: Es erwartet Sie, im gemütlichen Ambiente, eine spannende 
Buchlesung mit dem Walschleber Buchautor Enrico Fischer, musi-
kalisch begleitet von den Gitarristen Just und Jens. 

Der Geschäftsmann Maximilian Drechsler kommt in Mombasa 
mit der mysteriösen Gesellschaft SALUS in Kontakt, die eine unge-
wöhnliche Form von Entwicklungshilfe praktiziert. Das mit großem 
Aufwand betriebene Engagement mitten im afrikanischen Busch, 
aber auch die offenbar grenzenlos bereitstehenden Mittel faszi-
nieren ihn zunächst. Wieder zurück in Deutschland bemüht er 
sich, mehr über SALUS zu erfahren. Doch es bleiben Fragen offen. 
Erst nachdem er selbst Mitarbeiter in diesem Projekt geworden 
ist, erfährt er die ganze Wahrheit über das Vorgehen der Gesell-
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schaft. Damit beginnt eine persönliche Zerreißprobe. Argwöhnisch 
von der Manager-Etage beobachtet, ringt Maximilian mit Hilfe al-
ter und neuer Freunde um die richtige Entscheidung. 

Eine mitreißende Geschichte, begleitet von Livemusik. Sind Sie 
neugierig geworden? Dann sichern Sie sich gleich Ihre Karte. Diese 
bekommen Sie ab sofort im Blumenhof Kerst, Tel.: 036201 62358, 
und an der Abendkasse. 

Um das leibliche Wohl am Veranstaltungsabend kümmert sich 
Jens von der Gaststätte Sportzentrum Walschleben. Einlass ist ab 
19.00 Uhr. Wir freuen uns auf einen schönen, musikalischen und 
vor allem spannenden Sommerabend und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Ihr Team der Walschleber KulTour

Antarktis ‘89 – Letzter Sommer DDR 

Eine Sommertheaterexpedition
8. und 9. August, jeweils 20.00 Uhr

Schloss Kannawurf

Die Kulturreederei aus Halle (Saale) präsentiert auf Schloss Kanna-
wurf „Antarktis ‘89 – Letzter Sommer DDR“. Ein Sommertheater, 
das Sie in die eisige Welt der Antarktis entführt!

Im Mittelpunkt steht die wahre Geschichte der dritten und letzten 
Antarktisexpedition der DDR. Zwölf Männer reisen 1989 ins ewige 
Eis. Erst drei Jahre später werden sie wieder zurückkehren, in eine 
Welt, die sich fundamental verändert hat und ein Land, das es 
schon längst nicht mehr gibt. Von den weltbewegenden Ereignis-
sen zu Hause erfuhren sie nur bruchstückhaft und zeitverzögert. 
Viele Kilometer entfernt, doch ebenfalls in der Antarktis, befindet 
sich ein BRD-Forschungsteam, das nur aus Frauen besteht. Dort 
finden die Gedanken und Gefühle der DDR-Forscher, per Funk, Zu-
flucht, bis alle wieder in die Heimat aufbrechen...

Mit Live-Musik unserer Lieblingsband Die drei Etablierten erwar-
tet Sie ein Theaterabend, der im wahrsten Sinne des Worts Ge-
schichte schreibt. Unsere Sommertheaterexpedition ist mehr als 
nur ein Theaterstück – sie ist ein Erlebnis, das zum Nachdenken 
anregt und gleichzeitig sommerlich unterhält.

Infos & Tickets: www.kulturreederei.de

Feuerwehrfest in Griefstedt

Informationsabend für werdende Eltern

Dienstag, 19. August, 18.00 Uhr

PIANO DE LUXE – Dimitre Andronov & Gäste 	
in der Kulturkirche Weißensee

Sonntag, 31. August, 17.00 Uhr
PIANO DE LUXE – alles außer Klassik oder vielleicht doch davon ein 
bisschen…? EGAL, auf jeden Fall erwarten das Publikum in Wei-
ßensee „Klassiker“ aus Film, Minimal Music, New Age und noch 
vieles mehr.
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Der bereits in Weißensee be-
kannte Pianist Dimitre Andro-
nov nimmt in seinem Klavier-
recital am Sonntag, den 31. 
August 2025 um 17.00 Uhr in 
der Kulturkirche St. Peter und 
Paul die Zuhörer mit auf eine 
unterhaltsame Musikreise an 
seinem E-Flügel. 

Unterstützt wird er dabei 
von seinen Gästen Albrecht 
Probst am Violoncello und 
der jungen Pianistin Johanna 
Wiederhold, welche schon 
mehrfach wettbewerbsprä-
miert ist und ihr Debüt als So-
listin mit dem Leipziger Sym-
phonieorchester im Frühjahr 
2024 hatte. 

Freuen Sie sich auf ein Kon-
zert, welches sich neben mo-

dernem Sound, von romantisch bis perkussiv, abwechslungsreich 
durchs Programm rockt.

Karten sind direkt erhältlich in der Stadtkasse Weißensee zu den 
Öffnungszeiten (Di 9.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr) 
oder an der Abendkasse am Veranstaltungstag. Der Ticketpreis be-
trägt 15 Euro (freie Platzwahl, keine Ermäßigung).

Kindersachenbasar in Elxleben

Tenöre4You gastieren in der 			 
Kulturkirche Weißensee

Sonntag, 21. September, 19.00 Uhr

Toni Di Napoli und Pietro Pato, einem großen Publikum bereits aus 
Fernsehauftritten in der ARD, RBB, WDR bekannt, laden alle Besu-
cher, die Freude am Singen haben, zu einem großartigen Konzert 
mit Liedern, die jeder kennt, ein. Ein spektakuläres Programm, 
eine Mischung von ausgelassener Fröhlichkeit und berührenden 
Melodien, phantastische Songs und legendäre Welthits aus Pop, 
Klassik, Musical & Filmmusik – ein Erlebnis, das alle Erwartungen 
übertrifft!

Das Künstler-Duo gastiert am Sonntag, den 21. September 2025, 
um 19.00 Uhr in der Kulturkirche Weißensee St. Peter und Paul.

Der erhabene und stilvolle Auftrittsort mit seiner hervorragenden 
Akustik sollte jeden musikbegeisterten Besucher an diesem Tag in 
die Kulturkirche Weißensee locken.

Karten sind direkt erhältlich in der Stadtkasse Weißensee zu den 
Öffnungszeiten (Di 9.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr) 
oder an der Abendkasse am Veranstaltungstag. Der Ticketpreis be-
trägt 18 Euro (freie Platzwahl, keine Ermäßigung).

Angeleitete Gruppe für ehemalige DDR-Heim-
kinder und Menschen mit Diktaturerfahrung 

Der Thüringer Landesbeauftragte zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur lädt Betrof-
fene zu einer regelmäßig stattfindenden 
Gruppe für ehemalige DDR-Heimkinder 
und Menschen mit Diktaturerfahrung in 
Erfurt ein. 

Die Gruppe ist Teil der Fortführung und Weiterentwicklung des 
Unterstützungsangebotes für DDR-Heimkinder durch den Thürin-
ger Landesbeauftragten. Die Teilnehmenden können sich in einem 
geschützten und fachlich begleiteten Rahmen mit ihren biogra-
fischen Erfahrungen und Erlebnissen in den Heimen und Jugend-
werkhöfen der DDR-Jugendhilfe, in den Haftanstalten und als Ver-
folgte oder Diskriminierte der SED-Diktatur auseinandersetzen. 

Die Gruppe für ehemalige DDR-Heimkinder und Menschen mit 
Diktaturerfahrung legt ihren Fokus besonders auf die Förderung 
von zwischenmenschlichen Beziehungen, einer besseren Alltags-
bewältigung und der Vermittlung von Erklärungswissen.
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Ort: 
Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt, 2. OG rechts 
Beratungsstelle und Gruppenraum des ThLA

Zeit:
außer zum Starttermin immer donnerstags 14.30 bis 16.45 Uhr 

Starttermin:
Mittwoch, 24. September 2025, 14.30 Uhr 
(8 Termine bis Februar 2026)

Gruppenleiter: 
Robert Sommer (ThLA)
Dipl.-Sozialpädagoge, Psychodrama-Leiter/Supervisor

Teilnehmerzahl:
8-10 Teilnehmer/-innen

Kosten:
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung: 
Eine Anmeldung ist notwendig.

Eine regelmäßige Teilnahme ist für ein gutes gemeinsames Arbei-
ten notwendig und wird von uns bei einer Entscheidung für die 
Gruppe erwartet.

Interessierte melden sich bitte zu einem Vorgespräch bei: 
Robert Sommer, Tel. 0361 573114957

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 28.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 29.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 30.07.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

Donnerstag, 31.07.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 01.08.

individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Sportnachrichten

Erfolgreiche Landesmeisterschaften 		
im Kutterrudern

Seesportverein Sömmerda wird Landesmeister

Am 12. Juli 2025 fanden am Stausee Großbrembach die Offenen 
Thüringer Landesmeisterschaften im Kutterrudern über 2.000 
Meter statt. Trotz Dauerregens traten sieben Mannschaften ge-
geneinander an – darunter Teams aus Halle, Bernburg, Hörschel 
sowie drei Mannschaften des Seeportvereins Sömmerda. Eröffnet 
wurde die Veranstaltung gegen 10.00 Uhr durch Landrat Christian 
Karl, Wettkampfhauptleiter Thomas Niemeyer sowie Harald Win-
terfeld, Vorstandsvorsitzender des Seesportvereins Sömmerda.

Begleitet wurde die Veranstaltung vom MDR Thüringen, der den 
Wettkampf mit Kamera und GoPro dokumentierte. Für besondere 
Aufmerksamkeit sorgte dabei ein Missgeschick: Die GoPro (eine 
kompakte, robuste Actionkamera) fiel während der Aufnahmen 
ins Wasser. Die spontane Rettungsaktion übernahmen Chris Lehn-
hardt und Patrick Winterfeld vom Seesportverein Sömmerda, die 
erfolgreich nach der Kamera tauchten – Einsatz auch abseits des 
Rennens.

Sportlich konnte der Seesportverein Sömmerda ebenfalls glän-
zen: Die Frauenmannschaft sicherte sich den 2. Platz, während die 
erste Männermannschaft mit einem souveränen Lauf den Landes-
meistertitel 2025 holte. Direkt dahinter landete die zweite Män-
nermannschaft des Vereins auf einem verdienten 2. Platz – ein 
Doppelsieg in der Männerwertung.

Trotz der widrigen Wetterbedingungen war die Veranstaltung ein 
voller Erfolg – geprägt von Teamgeist, sportlichem Ehrgeiz und 
einem Schuss Abenteuer.
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Im Anschluss an die Wettkämpfe fand das traditionelle Seefest 
statt. Aufgrund des anhaltend schlechten Wetters blieb die Be-
teiligung jedoch hinter den Erwartungen zurück. Dennoch war es 
ein gelungener Ausklang eines sportlich erfolgreichen Tages am 
Stausee.

Ein herzlicher Dank gilt allen teilnehmenden Mannschaften, Hel-
ferinnen und Helfern sowie den beteiligten Organisatoren, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Stefanie Winterfeld-Brandt
Seesportverein Sömmerda e.V.

Wissenswertes

Bis 31. August bewerben für ein Stipendium	
der Sparkassenstiftung Sömmerda

Die Sparkassenstiftung Sömmerda wird ihr Engagement in der 
Nachwuchsförderung durch die Ausschreibung von Stipendien 
auch im nächsten Jahr fortsetzen. Begabte Jugendliche und junge 
Erwachsene können sich in den Bereichen Kultur, Musik, Kunst, 
Wissenschaft und Sport bis zum 31. August 2025 bewerben. 

Mit einer finanziellen Unterstützung von bis zu 3.000 Euro je Sti-
pendiat fördert die Sparkassenstiftung Sömmerda junge Men-
schen mit herausragenden Leistungen und überdurchschnitt-
lichem Engagement befristet auf ein Jahr. Damit trägt die Stiftung 
dazu bei, deren ambitionierte Ziele Wirklichkeit werden zu lassen. 

Bewerben können sich junge Menschen, die nicht über 25 Jahre 
alt sind und ihren Hauptwohnsitz im Landkreis Sömmerda haben.
Nähere Informationen über das Stipendium, zu den Ausschrei-
bungskriterien sowie das Online-Bewerbungsformular können auf 
der Internetseite der Sparkassenstiftung 

www.sparkassenstiftung-soemmerda.de 

abgerufen werden. Seit 2014 hat die Sparkassenstiftung Sömmer-
da 66 Stipendien in Höhe von über 183.000 Euro vergeben. In die-
sem Jahr werden weitere sechs junge Menschen mit Stipendien in 
Höhe von insgesamt 16.500 Euro unterstützt. 

Hartmut Kruse
Sparkassenstiftung Sömmerda

Demografiepreis 2025 „HEIMAT:Thüringen!“

Noch bis zum 31. Juli bewerben und zeigen, wie Sie 
die Zukunft Thüringens mitgestalten

„Der demografische Wandel ist eine große gesellschaftspolitische 
Herausforderung, der wir uns alle stellen und für die wir kon-
struktive Antworten finden müssen, auf politischer wie auf gesell-
schaftlicher Ebene“, so Infrastrukturminister Steffen Schütz. 

„Mit dem Thüringer Demografiepreis 2025 wollen wir die vielen 
guten Projekte ins Rampenlicht stellen, die die Folgen des demo-
grafischen Wandels in Thüringen positiv gestalten. Wir freuen uns 
auf viele Bewerbungen von Projekten zur digitalen Teilhabe, zur 
Stärkung der Daseinsvorsorge und zum gesellschaftlichen Zusam-
menhalt, mit denen die Menschen die Zukunft ihrer Heimat aktiv 
mitgestalten“, fügt er hinzu. 

Mit dem Thüringer Demografiepreis 2025 werden erneut heraus-
ragende Maßnahmen, Initiativen, Ideen und Konzepte ausgezeich-
net, die dazu beitragen, die Folgen des demografischen Wandels 
im Freistaat Thüringen positiv zu gestalten. Bewerben können 
sich noch bis zum 31. Juli 2025 alle Bürgerinnen und Bürger mit 

Erstwohnsitz in Thüringen sowie Vereine, Verbände, gemeinnüt-
zige Einrichtungen, Stiftungen, Religions- oder Weltanschauungs-
gemeinschaften, Netzwerkinitiativen, kommunale Gebietskörper-
schaften, Verwaltungen, Unternehmen und sonstige Initiativen, 
die ein Projekt mit demografischem Bezug in Thüringen betreiben. 
Der Thüringer Demografiepreis ist insgesamt mit 30.000 Euro do-
tiert. Der Erstplatzierte erhält 13.000 Euro, der Zweitplatzierte 
10.000 Euro und der Drittplatzierte 7.000 Euro Preisgeld.

Das Projekt muss inhaltlich mindestens einen der drei folgenden 
Themenbereiche berücksichtigen:

HEIMAT:Gestalten! – Digitale Teilhabe
Digitale Medien haben Einzug in das tägliche Leben gehalten. Die 
digitalen Möglichkeiten bieten die Chance, Benachteiligungen auf-
grund des Wohnorts oder der finanziellen Situation zu verringern. 

Die Digitalisierung kann ein wichtiger Baustein sein, um neue 
Ideen auf lokaler Ebene anzuregen. In dieser Kategorie sollen Pro-
jekte ausgezeichnet werden, die u. a. in ländlichen Gebieten durch 
digitale Angebote die Teilhabe aller am gesellschaftlichen Leben 
stärken oder bei der Vermittlung digitaler Kompetenzen unterstüt-
zen.

HEIMAT:Stärken! – Stärkung der Daseinsvorsorge
Die Auswirkungen des demografischen Wandels können sich in 
Stadt und Land unterschiedlich bemerkbar machen. Unabhängig 
davon geht es stets darum, das Leben vor Ort zukunftssicher zu 
gestalten. Diese Kategorie umfasst alle Projekte mit den Schwer-
punkten Gesundheit und Pflege, Mobilität, Wohnen sowie Da-
seinsvorsorge.

HEIMAT:Leben! – Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
fördern
Starke und tragfähige Strukturen auf kommunaler Ebene sind Vo-
raussetzung für eine hohe Lebensqualität in den Kommunen. In 
dieser Kategorie werden Projekte prämiert, die die Heimat stär-
ken, indem sie die Lebensqualität vor Ort erhalten und steigern, 
das gesellschaftliche Miteinander fördern, Teilhabe ermöglichen, 
Stadt- und Gemeindeentwicklung unterstützen, interkommunale 
Kooperationen aufbauen sowie sich für den Erhalt von Kultur und 
Tradition einsetzen.

Bewerbungsformulare sind abrufbar unter 

www.heimat.thueringen.de

Dem Bewerbungsformular sind ein kurzes Video des Projekts 
(max. 90 Sekunden, Handyvideos möglich) oder aussagekräftige 
Bilder (min. 10, max. 20) hinzuzufügen. Auf der Internetseite sind 
weitere Hinweise zum Bewerbungsverfahren nachzulesen. Die 
Gewinner des Preises werden im Rahmen eines Online-Votings 
ermittelt.

Der Thüringer Demografiepreis 2025 auf einen Blick:

Wer kann sich bewerben?

Alle Bürgerinnen und Bürger mit Erstwohnsitz in Thüringen sowie 
Vereine, Verbände, gemeinnützige Einrichtungen, Stiftungen, Reli-
gions- oder Weltanschauungsgemeinschaften, Kommunen, Unter-
nehmen

Welche Projekte können eingereicht werden?

Demografieaffine Projekte in Thüringen aus den Kategorien:

HEIMAT:Gestalten! – Digitale Teilhabe

HEIMAT:Stärken! – Stärkung der Daseinsvorsorge

HEIMAT:Leben! – Gesellschaftlichen Zusammenhalt fördern
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Wo bewerben?

Thüringer Ministerium für Digitales und Infrastruktur (TMDI)
Serviceagentur Demografischer Wandel (SADW), Referat 46
Werner-Seelenbinder-Straße 8
99096 Erfurt

oder elektronisch an: info@serviceagentur-demografie.de

Was muss eingereicht werden?

Dem Bewerbungsformular sind ein kurzes Video des Projekts 
(max. 90 Sekunden, Handyvideos möglich) oder aussagekräftige 
Bilder (min. 10 – max. 20 Bilder) hinzuzufügen. Videos, die länger 
als 90 Sekunden sind, können ggf. nicht berücksichtigt werden. 

In dem Video soll kurz gezeigt werden, worum es in dem Projekt 
geht und was es besonders macht, wer die Zielgruppe ist und wer 
das Projekt initiiert hat. Die Übermittlung von Video- bzw. Bildauf-
nahmen an das TMDI soll unter dem Stichwort „Thüringer Demo-
grafiepreis 2025“ und der jeweiligen Projektbezeichnung erfolgen. 

Wie werden die Wettbewerbssieger ermittelt?

Über ein öffentliches Online-Voting im August/September 2025

David Kehrberg 
Thüringer Ministerium für Digitales und Infrastruktur

115 – der direkte Draht zur Verwaltung

Thüringen bietet als einziges Bundesland 		
einen flächendeckenden Service an

„Die Behördennummer 115 steht für das, wozu wir uns auch als 
Landesregierung verpflichtet fühlen: Bürgernähe und eine service-
orientierte Verwaltungskultur“, so Digitalminister Steffen Schütz.
Als einziges Bundesland bietet der Freistaat seit 2022 einen flä-
chendeckenden Service für die Erreichbarkeit der 115 an. Zu al-
len Verwaltungs- und Behördenfragen – unabhängig von Verwal-
tungsebene oder Zuständigkeit – wird Bürgerinnen und Bürgern 
mit einem Anruf schnell, unkompliziert und kostenfrei geholfen. 

Der Freistaat hat einen eigenen Weg beschritten, um flächen-
deckend den direkten Draht zur Verwaltung zu ermöglichen. Im 
Thüringer Landesrechenzentrum gibt es einen zentralen 115-Ser-
vice, bei dem alle Anrufe eingehen, die keinem kommunalen Ser-
vicecenter in Thüringen zugeordnet werden können. 

Dem 115-Verbund gehören alle Bundesländer, alle Bundesbehör-
den und bundesweit hunderte Kommunen an. Thüringen trat dem 
Verbund 2020 bei. Im Jahr 2024 wurden bundesweit sechs Millio-
nen Anrufe über die zentrale Behördeneinwahl 115 beantwortet, 
die mit dem Slogan „Wir lieben Fragen“ Menschen einen einfachen 
und lösungsorientierten Verwaltungsservice bieten möchte. 

Im Unterschied zu Telefonzentralen, Vermittlungen und zentralen 
kommunalen Einwahlnummern werden Anliegen bei einem An-
ruf in einem persönlichen Gespräch mit einer Mitarbeiterin oder 
einem Mitarbeiter des Servicecenters meist direkt abschließend 
geklärt. Ein Anruf muss nicht mehr wie bei einer Auskunft an die 
zuständige Stelle weitergeleitet werden. Die meist lästige Warte-
schleife entfällt. 

Seit 2023 verantwortet die FITKO (Föderale IT-Kooperation) den 
Betrieb des 115-Services als Produkt des IT-Planungsrats. „Die 
zentrale Behördennummer ist somit nicht nur ein Bürgerservice 
mit dem Anspruch, Menschen unkompliziert zu helfen, sie durch 
Verwaltungswege zu lotsen und ihren Alltag zu erleichtern, son-
dern auch ein gutes Beispiel für erfolgreiche partnerschaftliche 
und Ebenen übergreifende Zusammenarbeit von Kommunen, Län-
dern und Bund“, so Minister Schütz. 

Seit diesem Jahr können über die 115 auch 
grundlegende Auskünfte zu Online-Angebo-
ten erteilt werden. Im nächsten Schritt soll 
dieser First-Level-Support auch auf tech-
nische Fragen erweitert werden. Geplant ist zudem der künftige 
Einsatz eines Chatbots, um den Austausch mit den Behörden noch 
weiter zu verbessern.

Die Behördennummer 115 ist Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr 
erreichbar und bietet auch die Möglichkeit eines Gebärdentele-
fons per Videochat. 

Alle Informationen zur zentralen Behördennummer 115 finden Sie 
unter: 

https://digitales-infrastruktur.thueringen.de/ 
themen/egovernment/behoerdennummer-115 

David Kehrberg
Thüringer Ministerium für Digitales und Infrastruktur

Sie sind krank und Ihre Arztpraxis hat zu?
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